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Auf Bundesebene werden sämtliche 

Tierschutzfragen in der Kommission 

für Wissenschaft, Bildung und 

Kultur, kurz WBK, behandelt. Ich bin 

Mitglied dieser Kommission und 

vertrete in vielen Fällen die 

Tierschutzgeschäfte für unsere 

Partei. Das ist auch der Grund, 

weshalb ich heute zu Ihrer Tagung 

eingeladen wurde. Ich werde mein 

Referat in drei Teile gliedern. Als 

erstes informiere ich Sie über die 

aktuellen Politischen Themen und 

Bestrebungen und wie der Ablauf 

ist, wenn ein politischer Vorstoss 

eingereicht wurde. Als zweiten Teil 

spreche ich über die Wichtigkeit der 

Vernetzung zwischen Verband und 

Politik und in einem dritten Teil 

mache ich einen Ausblick betreffend 

Tierschutz in Bundesbern und über 

Ziele, welche wir für die Zukunft 

anstreben können und sollten. 
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Das Thema der heutigen Tagung 

heisst „Spinnen wir oder spinnen wir 

das Netz der Zukunft?“. Leider ist es 

in Bundesbern so, dass wir zwar 

immer spinnen (ich meine natürlich 

am Netz spinnen), aber nicht immer 

ein optimales Netz für die Zukunft. 

Es wird fleissig daran gearbeitet, 

bewährtes zu reorganisieren, neue 

Gesetze zu schaffen und bestehende 

zu verschärfen. Sehr oft nicht zum 

Vorteil der Bürgerinnen und Bürger.  

Wie zum Beispiel der Vorstoss von 

Frau Nationalrätin Chantal Gallede, 

welcher gefordert hat, die 

Kanincheneinzelhaltung zu verbieten. 

Anhand dieses aktuellen Vorstosses 

zeige ich Ihnen auf dem Power Point 

auf, wie der Ablauf in Bundesbern 

funktioniert, wenn ein Vorstoss von 

einem Parlamentarier eingereicht 

wird. 

- Einreichung Vorstoss 

- Bearbeitung, Fakten und Gesetze 

Verwaltung 

- Empfehlung Bundesrat 

- Beratung in Kommission mit 

Fachpersonen und Verwaltung 

- Kommissionsentscheid 

- Debatte und Entscheid im 

Parlament 

- Je nach dem: Ausarbeitung 

Gesetzesentwurf Verwaltung 

- Erneute Beratung in Kommission 

- Gesetzesänderung in Parlament 

Geschäfte, welche den Tierschutz 

betreffen, sind meistens emotional. 

Denn das Tierwohl ist wichtig. Leider 

sind aber nicht alle Massnahmen zum 

Wohle des Tieres, wie der 

gutgemeinte Vorstoss zum Verbot 

der Einzelhaltung zeigt. 
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Aktuell sind keine Vorstösse hängig, 

welche die Kaninchen oder Kleintiere 

betreffen. Es sind aber 

Vernehmlassungen zur 

Tierverordnung im Gang. Das 

Tierschutzgesetz soll verschärft 

werden, was bestimmt nicht im 

Interesse der Züchter sein wird.  
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